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I n f o  u n d  B e r a t u n g  m o n t a gs  1 5 - 1 8  U h r  
 

 

Information/Anmeldung 
 

Anmeldungen werden ganzjährig 
entgegengenommen. 
 
Die Aufnahme in die Schulform erfolgt stets zum 
neuen Schuljahr nach einem Gespräch mit der 
Schulleiterin oder ihren Vertreterinnen. 
 
 
Für die Aufnahme in die Schulform sind folgende 
Unterlagen einzureichen: 
 

1. Schriftliche Anmeldung (Formblatt) 
plus Verwaltungsgebühr 
 

2. Lebenslauf mit Datum und leserlicher Unterschrift 
 

3. Passbilder (2) 
 

4. Fotokopie der Tauf- und Abstammungsurkunde 
(Geburtsurkunde) 
 

5. beglaubigte Fotokopie der geforderten Zeugnisse 
 

6. Bescheinigung über die Ableistung eines Erste-Hilfe-
Kursus von 9 Stunden 
 

7. Ärztliche Bescheinigung über einen ausreichenden 
Immunschutz/Impfstatus (gelbes Formblatt) 
 

8. Nachweis über die Teilnahme an einem 
Beratungsgespräch (gemäß BbS-VO, Anlage 5 §3) 
durch die Agentur für Arbeit (nur für Persönliche 
Assistenz)  
 

9. Erweitertes Führungszeugnis 
(frühestens im Mai mit dem Formblatt der Schule 
anfordern) 
 
 

 
 
Bildnachweis S.1: BBS im Marienheim (Website) 
 

    Stand: 2018 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

�

�

�

�

�

�

�

WIR INFORMIEREN SIE GERNE! 

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

n Trägerschaft i

der Schulstiftung im Bistum Osnabrück 

 

 

 

 

Einjährige Berufsfachschule 
Hauswirtschaft und Pflege 

 
 
 
 
 
 
 
 

 Schwerpunkt: Hauswirtschaft 

 für Haupt- und Realschulabsolvent/inn/en 

 

 Schwerpunkt: Persönliche Assistenz 

 für Realschulabsolvent/inn/en 

 



Ausbildungsziele 

 Vorberuflicher Bildungsgang für nicht ärztliche 
Heilberufe (Pflegeberufe). 

 Ganzheitliches Erfassen der beruflichen 
Wirklichkeit in hauswirtschaftlichen, 
gesundheits- und pflegeorientierten Berufen. 

 Entscheidungshilfe für Berufe der 
Hauswirtschaft und des Gesundheitswesens. 

 Die Schulform mit dem Schwerpunkt 

Persönliche Assistenz ist Eintritts-

voraussetzung für den Besuch der 

Fachschule Heilerziehungspflege. 
 Die Ausbildung in der einjährigen 

Berufsfachschule - Hauswirtschaft und Pflege - 
vermittelt Grundlagen der theoretischen und 
praktischen Berufsausbildung für alle Berufe 
dieses Berufsfeldes. 

 Grundlegende, pflegerische und personen-
bezogene hauswirtschaftliche Tätigkeiten 
durchführen. 

 Leistungen zur Förderung einer selbstbe-
stimmten Lebensführung kennenlernen. 

 Die Assistenz von Menschen mit 
Unterstützungsbedarf erlernen. 

Dauer:  1 Jahr  

Voraussetzungen Hauswirtschaft:  

 Sekundarabschluss I (Hauptschulabschluss 
oder Realschulabschluss) 

Voraussetzungen Persönliche Assistenz:  

 Sekundarabschluss I / Realschulabschluss 
 oder 
  gleichwertiger Bildungsstand 

 

Berufsübergreifender Lernbereich 
mit den Fächern 

 Deutsch/Kommunikation 
 Fremdsprache/Kommunikation (Englisch) 
 Politik 
 Sport 
 Religion 

 
 

Berufsbezogener Lernbereich – Theorie 
und Praxis mit den verpflichtenden Lernfeldern 
 
Hauswirtschaft 

 Lernfeld 1: Die Berufsausbildung mitgestalten 
 Lernfeld 2: Grundlegende Versorgungs-

 leistungen erbringen 
 Lernfeld 3: Ausgewählte Versorgungs-

 leistungen erbringen und vergleichen 
 Lernfeld 4: Komplexe Versorgungsleistungen 

 gestalten und präsentieren 
 
Persönliche Assistenz: 

 Menschen mit Unterstützungsbedarf 
 begleiten und ihnen assistieren 

 Grundlegende hauswirtschaftliche 
 Versorgungsleistungen personenbezogen 
 ausführen 

 Grundkompetenzen pflegerischen Handelns 
 personenbezogen anwenden 
 
Optionale Lernfelder  Persönliche Assistenz 

 An Demenz erkrankte Menschen 
 wahrnehmen und begleiten 

 Hauswirtschaftliche Dienstleistungen markt- 
 und personenorientiert erbringen 

 Die besonderen Bedürfnisse von Menschen 
 mit geistigen oder körperlichen Beeinträchti-
 gungen wahrnehmen und sie begleiten 

 
 

 Morgenkreis 
 Gottesdienst 

  
Praktische Ausbildung: 

 mind. 160 Zeitstunden im berufsbezogenen 
 Lernbereich – Praxis als praktische Ausbildung 
 je nach Schwerpunkt in geeigneten 
 Einrichtungen/Betrieben der Versorgung, 
 Verpflegung, Krankenpflege, 
 Kinderkrankenpflege, der Therapie, der 
 Heilerziehungspflege oder der Altenpflege  

 

Abschlussprüfung   
  

 Schriftliche Prüfung  
 Klausur im berufsbezogenen Lernbereich 
 Theorie (90 Minuten Bearbeitungszeit) 

 
 Praktische Prüfung  

 Praktische Aufgabe aus dem berufsbezogenen 
 Lernbereich Praxis 
 

Abschlüsse / Berechtigungen:  

Abschluss:  

  Erweiterter Sekundarabschluss I  
 (unter bestimmten Voraussetzungen) 
 

 Der Besuch der Berufsfachschule gilt als 
 Grundstufe (1. Ausbildungsjahr)  
 in folgenden Berufen:  
 
 Schwerpunkt Hauswirtschaft: 
 Hauswirtschafter/in. 
 
 Schwerpunkt Persönliche Assistenz: 
 Familienpflegerin 

 


